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Der innere Krankenkassen-Konflikt 

Wer sich heute unter den deutschen Kassenärzten über 

Karl Lauterbachs geplante Streichung der Kassenleis-

tung für Homöopathie und anthroposophische Medizin 

empört, könnte unter Umständen in eine innere Kon-

fliktsituation geraten. Zum einen ist eine Unterschrift 

unter die eingereichte Petition gegen diese Gesetzesän-

derung1 nur allzu wünschenswert, weil zu vermuten ist, 

dass sie erst der Anfang einer rigorosen Kampagne zur 

Schwächung bzw. Abwertung der beiden wichtigsten 

westlichen alternativen Medizinsysteme sein wird und 

als nächster Streich die Abschaffung des Sonderstatus 

für anthroposophische und homöopathische Medika-

mente im Arzneimittelgesetz zu erwarten ist. Zum an-

deren muss sich der Kassenarzt aber fragen, welche 

Motive ihn überhaupt geleitet haben, als ein solcher ge-

rade diese beiden Therapiebereiche zu vertreten, wo sie 

sich doch beide – von ihrem jeweiligen ursprünglichen 

Ansatz her – unbedingt dem Krankenkassensystem ent-

ziehen müssten. 
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